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DIE BILANZ DER MENSCHENRECHTSVERLETZUNGEN DES JAHRES 2011 
 

 
VERSTÖSSE GEGEN DAS RECHT AUF LEBEN 

 TOTE VERLETZTE 
Lynchjustiz (Willkürliches Töten, Verstoß gegen das Waffengesetz und Tötungen bzw. 
Verletzungen mit der Begründung, dass Anweisungen der Sicherheitskräfte – wie der Halt-
Befehl – nicht befolgt wurde.) 
Tote und Verletzte durch Polizei und Gendarmarie 47 86 
Tote und Verletzte durch Dorfschützer 1 20 
Tote und Verletzte in den Gefängnissen  13 4 
Angriffe von sogenannten unbekannten Tätern 

Mann 18 24 
Frau 1 3 
Kind 1 8 

Summe 20 35 
Ermordungen durch unbekannte Täter 3 - 
Tote und Verletzte aufgrund Fehler und 
Vernachlässigung öffentlicher Behörden  14 3 

Selbstmorde von Polizisten und 
Soldaten/Selbstmordversuche 26 5 

Verdächtiger Tod von Polizisten und Soldaten 31 1 
Summe 71 9 

Angriffe auf: 
Vorsitzende von politischen Parteien, 
Gewerkschaften oder Vereine und dessen Mitglieder 2 12 

Journalisten - 3 
Lehrer / Lehrbeauftragte - 8 

Studenten - 17 
Kommunalpolitiker - 6 

Arbeiter - 5 
  Aufgrund des religiösen Glaubens - 1 

Religionsverantwortliche - 1 
Rechtsanwalt  - 2 

Arzt - 1 
Summe 2 56 

Verluste bei bewaffneten Auseinandersetzungen 
Sicherheitsorgane 149 295 

Bewaffnete Militante 169 6 
Tote und Verletzte Zivilisten 21 24 

Summe 339 325 
Notiz: Die Anzahl derjenigen Sicherheitskräfte ist auch darin enthalten, die in Folge von Explosionen 
gestorben sind oder verletzt wurden. 



Die aufgrund unangemeldeter Demonstrationen 
ermordeten und verletzten Zivilisten 7 22 

Tötungen und Verletzungen an den Grenzen 18 12 
Tote und Verletzte infolge von Minen-, Bombenexplosionen, die keinem zugeordnet werden 
konnten 

Mann 3 25 
Kind 3 24 

Summe 6 49 
Tote, deren Todesumstände unklar sind 

Mann 29 - 
Frau 9 - 
Kind 5 - 

Summe 43 - 
„Ehrenmorde“ 

Frau 5 1 
Mann 3 - 

Summe 8 1 
Selbstmorde (Mann) 57 Selbstmorde 22 Versuche 

 
VERSTÖSSE GEGEN DAS RECHT AUF LEBEN VON FRAUEN 

 
Selbstmorde von Frauen 64 Selbstmorde 23 Versuche 

Frauen, die von Gewalt im häuslichen Bereich 
betroffen waren 23 Tote 

62 Verletzte 
5 Vergewaltigungen

3 Belästigungen 

Gewalt gegen Frau, Vergewaltigungen und 
Belästigungen im sozialen Bereich 10 Tote 

17 Verletzte 
7 Vergewaltigungen

7 Belästigungen  
Zur Prostitution gezwungene Frauen - 6  
Vergewaltigung und Belästigung bei 
Sicherheitskräften - 3 Belästigungen 

 
VERSTÖSSE GEGEN DAS RECHT AUF LEBEN VON KINDERN 

 
Selbstmorde von Kindern 28  15 Versuche 
Kinder, die familiärer Gewalt ausgesetzt waren 5 Tote 2 Verletzte 

Gewalt, Vergewaltigungen und Belästigungen bei 
Kindern im sozialen Bereich 9 Tote 

4 Verletzte 
35 Vergewaltigungen

29 Belästigungen 
 
 

FOLTERVERBOT 
 
Folter, unwürdige Behandlung, menschenverachtende Verhaltensweisen und Strafen 
Folter und schlechte Behandlung bei Festnahme 85 Personen 
Folter und schlechte Behandlung durch Dorfschützer 43 Personen 



Folter und schlechte Behandlung außerhalb der Haftanstalten 269 Personen 
Entführung und Agentendrohung  14 Personen 
Folter in den Gefängnissen 147 Personen 
Bedrohte 60 Personen 
Bei gesellschaftlichen Demonstrationen durch den Eingriff von Sicherheitskräften 
verletzte und getötete Personenzahl 932 Personen 

Folter und schlechte Behandlung durch Sondersicherheitskräfte 1 
Gewalt in der Schule 4 

Summe: 1555 Personen 

 
VERSTÖSSE GEGEN DIE PERSÖNLICHE FREIHEIT UND 

SICHERHEIT 
 

Festgenommene 6306 Personen 

Verhaftete 1917 Personen 

Festgenommene Asylsuchende und Migranten 4496 Personen 

Durch Militante verschiedener (ilegaler) Organisationen Festgenommene 46 Personen 

Behauptung für verschwunden gehaltene Personen  

Behauptung, dass nach der Festnahme die Person Verschwunden ist 1 

Andere Behauptungen für das Verschwunden sein 16 

Razzien und Hausdurchsuchungen durch staatliche Kräfte 2326 

 
VERSTÖSSE GEGEN DAS RECHT AUF FREIE 

MEINUNGSÄUSSERUNG 
 

Verbotene Veranstaltungen 8 

Beschlagnahmte und verbotene Zeitungen, Zeitschriften, Bücher etc. 33 

Zeitungen und Verlage, die mit Überfällen konfrontiert waren 4 

Verstöße gegen das Recht auf Muttersprache 34 

Internetseiten, zu denen der Zugang verhindert wurde 6 

Verstöße gegen das Recht auf ein faires Verfahren. 118 

Das Recht sich in der Muttersprache verteidigen zu dürfen. 978 



 
Einleitung von Ermittlungsverfahren gegen Personen, die das Recht auf freie 
Meinungsäußerung in Anspruch nahmen 
 
Zahl der Ermittlungen:   83                          Personenzahl:  972 

 
 
Verfahren gegen Personen die das Recht  auf freie Meinungsäußerung in Anspruch 
nahmen 
 
 
Zahl der Verfahren:    66                          Personenzahl:   749 
 
Gegen die oben genannten Personen verhängte Freiheitsstrafen 
 
Fälle:   135                          Personenzahl:   480 

 
 

VERLETZUNGEN DES ORGANISATIONSRECHT 
 

Politische Parteien, Gewerkschaften und Vereine, die von Überfällen und 
Angriffen betroffen waren 79 

Verbotene/ mit einem Verbot konfrontierte politische Parteien und Vereine 2 

 
 

VERSTÖSSE GEGEN DAS VERSAMMLUNGS- UND 
DEMONSTRATIONSRECHT 

 
Eingriffe durch Sicherheitskräfte bei Veranstaltungen und 
Demonstrationen 494 

Aufgeschobene, verbotene Sitzungen oder Demonstrationen 80 

Einleitung von Ermittlungsverfahren 10 

Verhandlungen 7 

Abgeschlossene Verfahren 4 

 

VERLETZUNGEN DER WIRTSCHAFTLICHEN UND SOZIALEN 
RECHTE 

 

Gekündigte Arbeitnehmer 135 

Arbeitsunfälle 

Tote infolge von Arbeitsunfällen 34 



 
Verletzte infolge von Arbeitsunfällen 110 

Verwaltungsverfahren 34 

Verhängte Strafen 47 

Ins Exil geschickte 89 

Diskriminierung und Ausgrenzung bei Anstellung und am Arbeitsplatz 87 

Personen, die ihren Lohn nicht bekommen haben 667 
Nichtbeachtung des Arbeitnehmerschutzes in Bezug auf Gesundheit und 
Sicherheit 3 

 

VERSTÖSSE GEGEN DAS RECHT AUF BILDUNG 
 

Disziplinarverfahren durch universitäre Organe 529 

Verweisungen aus der Universität 1 

Diskriminierende Behandlungen 115 

 
MENSCHENRECHTSVERLETZUNGEN IN DEN GEFÄNGNISSEN 

Überführungen 599 

Verletzung des Gesundheitsrechts 133 

Verhinderung von Familienbesuchen 37 

Verhinderung von Anwaltsgesprächen 1 

Isolation 70 

Verletzung des Informationsrechts 96 

Disziplinare Strafen 319 

Verbot der Benutzung der eigenen Muttersprache in den Gefängnissen 8 

Sonstige Anträge durch die Häftlinge 11 

 
VERSTÖSSE GEGEN BEHINDERTENRECHTE 

Verletzung des Gesundheitsrechts 1 

Verletzung des Rechts auf Arbeit 1 



Die Verletzung des Rechts auf soziale Absicherung 7 

Personen, die schlechter Behandlung ausgesetzt waren 1 

 
DISKRIMIENIERUNG 

Diskriminierung aufgrund des religiösen Glaubens 9 

Diskriminierung aufgrund der ethnischen Zugehörigkeit 
 277 

 
SONSTIGE RECHTSVERLETZUNGEN 

Recht auf Gesundheit 86 

Eigentumsrecht 239 

Wohnrecht 19 

Reisefreiheit 30 

Umweltrecht 13 

kulturelle Rechte 2 

Zwangsumsiedlungen und Dorfverbrennungen 4 

Verbrennen von Wäldern und Landflächen 39 

Alm- und Platzverbote 141  

Verletzungen infolge von Militäroperationen 47 

Unterdrückung durch Dorfschützer 58 

Verdacht auf Massengräber (Zahl der Gräber / Zahl der 
Leichen) 111 / 1699 

Festgestellte Massengräber (Zahl der Gräber / Zahl der 
Leichen) 6 / 45 

Verdacht auf Tötungen durch sogenannte unbekannte 
Täter und Lynchjustiz 14 

Verschwundene Personen nach der Festnahme und 
Lynchjustiz (festgestellt) 3 

Leichen von Militanten, die nicht den Angehörigen 
übergeben wurden 107 Leichen 

Störung der Totenruhe 14 



Schändung der Leichname von Militanten  119 

Verlangen nach Entschädigungen von den Eltern der 
Militanten 2 

Anträge von Opfern des Militärputsches von 12 September 
1980 37 

Rechtsverletzungen bei den Parlamentswahlen am 
12.06.2011 311 

Menschenrechtsverletzungen nach dem Erdbeben in Van 93 

Sonstige Anträge von den betroffenen der 
Rechtsverletzungen 68 

 
 
Summe der gesamten Verstöße:       29366 
 

 
Diese Informationen wurden aus den Fakten von den Zweigstellen in Ost- und 

Südostanatolien, persönlich gestellten Anträgen bei uns und den täglichen 
Zeitungsausgaben sowie aus dem Internet (Nachrichten) gewonnen und ausgewertet. 

Im Jahr 2011 wurden bei uns 582 Anträge gestellt. 
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